
Bericht zum Verbandstag am 23. April 2005 in Mannheim: 
(Jürgen Mathes – Webmaster) 
 

Bereich Vizepräsident Geschäftsführung und Services 
Internet im HBW 

 
Das Internet im HBW wird seit Februar 2002 aktiv gestaltet. Seit dieser Zeit hatten die Seiten 
circa 150000 Besucher. Zu Beginn war es nur eine Anzeigemöglichkeit der VVI-Nachrichten 
(Verbandsverbund Internet) in einem speziellen HBW- Design. Außerdem gab es bereits das 
hoc@key Adressbuch und den Ergebnisdienst. 
 
Die Entwicklung: 

1. Erweiterung des Menü um der Oberbegriff HBW-Intern. Darin wurden zunächst die 
HBW-Gremien (Präsidium, Verbandsvorstand,die Ressorts, Liga- u. Jugendkommision, 
Schiedsgericht, Jugendausschuss, Schiedsrichter, Staffelleiter, Trainer ) dargestellt. 

2. Im Download-Center werden inzwischen alle Formulare, Spielpläne, Satzungen usw. zur 
Verfügung gestellt 

3. Mit dem Tool Mitteilungen können alle Ressorts eigene offizielle Mitteilungen an die 
Vereine Online stellen. Das wird derzeit genutzt von K.U. Schnaufer (Spielbetrieb) und W. 
Proske (Geschäftsstelle) 

4. Das Tool Kalender dient der Veröffentlichung von Terminen in Kurzform. Nutzung durch 
H.L.Kroiß (Breitensport) 

5. Einrichtung von Info-Seiten für die Bereiche Geschäftsführung/Service, Ausbildung, 
Leistungssport, Jugend, Breitensport und Schiedsrichter. 

6. Einrichtung eines Archivs für die Nachrichten, HBW-HockeyLine und eine Datenbank 
mit Meisterlisten. Eine Darstellung der Historie des HBW (Württemberg und Baden) ist 
geplant. Demnächst können im Archiv auch die Nutzungszahlen der einzelnen Seiten 
abgefragt werden. 

7. In einer Titelleiste gibt es Links zu allen „wichtigen“ Hockey-Sites sowie zu den baden-
württembergischen Sportbünden. 

8. Seit Dezember 2004 nutzt ein vierter Frame  (fester Bereich rechts) den heute meist zur 
Verfügung stehenden Platz besser. Dort werden auch in einem Fenster das Datum und der 
Bereich der „Letzten offiziellen Mitteilung“ angezeigt. Außerdem ist dort der Platz für 
wechselnde aktuelle Infos. 

9. Im Menü gibt es jetzt auch einen Link zum „Hoc@key Club“, wodurch sich dessen 
Mitglieder ihre Registrierungsdaten direkt in der HBW-Umgebung ansehen können.  

10. Die „Hockey Nachrichten“ umfassen jetzt die Nachrichten des VVI (Verbands-Verbund 
Internet) und die HBW-Nachrichten. Durch Klick auf das Archiv können aber auch nur die 
lokalen HBW-Nachrichten angezeigt werden. 

 
Wünsche und Bitten an die Vereine: 

1. Eine Homepage lebt von der Vielfalt. Leider kommen noch viel zu wenig Informationen 
über Veranstaltungen aus den Vereinen. Alles ist interessant: Berichte von Turnieren, 
besondere lokale Ehrungen, Platzeinweihungen usw. 

2. Die kurze Selbstdarstellungsmöglichkeit aller HBW-Vereine über den Link auf der 
Hockey-Landkarte  wird bisher leider nur von 5 von 38 Vereinen genutzt 

3. Immer noch fehlen einige Logos 
 
Künftige Erweiterungen: 
Über die Mitgliedschaft im Hoc@key Club können inzwischen abgestufte Berechtigungen erteilt 
werden. So wird es in Kürze möglich sein, dass ein berechtigter Vertreter eines Vereins die für 
seinen Verein veröffentlichten Kontaktpersonen pflegen kann (Zuordnung von Namen zu 
Funktionen). 



Derzeit wird am Aufbau eines zentralen Passwesens gearbeitet. Dazu müssen zunächst alle Pässe 
im Verbandsgebiet erfasst werden. Dazu bitten wir auch die Vereine um Mithilfe. Nach der 
Erfassung der Pässe können die Vereine die für den jeweiligen Verein ausgestellten Pässe ansehen 
und Passanträge Online stellen. Die HBW-Passstelle verwaltet die Pässe über die zentrale 
Datenbank. Bei Vereinswechseln ist im Endstadium des Passwesens dann sicher gestellt, dass 
neue Pässe nur dann ausgestellt werden können, wenn die seitherige verwaltende Passstelle den 
Wechsel bestätigt hat. 
 
Wünsche/Anregungen: 
Sind die Vereine in Bezug auf die Homepage wunschlos glücklich? Das könnte man aus der 
Tatsache schließen, dass der unter „Hinweise-Bedienung“ beschriebenen Aufforderung zu 
„Wünsche und Anregungen“ bisher noch niemand gefolgt ist. 
 
 
Heidelberg, im März 2005 


